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Her 6 Verhanölungstag in Spa
Spa 10 Juli

211 Uhr hat die Konferenz über
die Kohlenfrage

ihren Fortgang genommen Die deutſchen Sachverſtändigen
ſind entſchloſſen abzureiſen wenn keine andere Moöglichkeit
als die in der Entſchließung der Alliierten von geſtern an
gegebene gefunden wird Man iſt ſich in den Kreiſen der
deutſchen Sachverſtändigen darüber einig daß es über
haupt nutzlos iſt die Kohlenfrage in einerpolitiſchen Arena zu verhandeln Dieſe Frage
gehört in ein Gremium von Sachverſtändigen Jn einer
Zeit wo die Kohlenproduktion der ganzen Welt auf 70 Proz
geſunken iſt iſt es lächerlich von Deutſchland ein
Wunder zu verlangen Wir werden ein anſtän
diges Angebot machen und fragen ob dieſes Angebot
guten Willen zeigt oder nicht Lehnt man ab ſo werden die
deutſchen Sachverſtändigen Spa verlaſſen Man gibt in
dieſem Zuſammenhang Aeußerungen von Henry Tardien
wieder Dieſer bekannte Mitarbeiter Clemenceaus ſchreibt
im Echo de Paris daß Millerand Hugo Stinnes empfangen
habe Dieſe Tatſache iſt wie ich weiß richtig Herr Stinnes
habe vor Millerand einen großen Plan entwickelt der einfach
an großartig ſei Jn der heutigen Sitzung führte Herr
Simons anus daß es verfehlt wäre dieſes wichtige Pro
blem nach Schema zu regeln Sowohl in der Wiedergut
machungs wie in der Kohlenfrage hätten wir beſtimmte
Pläne vorzulegen die eine möglichſt vollkommene
Befriedigung der Gegner zu ermöglichen ſuchten
Es würden neben der Wiedergutmachungskommiſſion und der
Kohlenkommiffion drei Sonderkommiſſionen auf
zuſtellen ſein und für die wirtſchaftlichen Fragen Fänanzſach
verſtändige herangezogen werden müſſen Die Kohlenfrage
ſei ein Problemvonzentraler Bedentung Von
deutſcher Seite ſeien zwei Vertreter darin gehört worden
ein Vertreter der Bergbaunnternehmer und der Berg
arbeiter Stinnes und Hus die man zu Worte kommen
laſſen wollte um ihre Anſicht zum Ausdruck zu bringen

Stinnes führte darauf aus was im Vergbaubezirk
für Frankreich geſchehen ſei und was man noch zur weiteren
Förderung der Erzeugung in Ausſicht genommen hätte Er
wandte ſich ſcharf gegen die Methade der Drohungen und
wies darauf hin daß der Einmarſch in das Ruhrgebiet die
Frzeugung total zum Rückgang bringen würde Die Be
dingungen des Bergbaues ſeien durch die mili
Kriſchen Veſtimmungen vom 7 Juli erſchwert da die
Forderungen der Alliierten nur unter ſchweren Un
ruhen durchgeführt werden können würde eine Ver
ringerung der Produktion eintreten die für die Alliierten
nicht förderlich ſein könnte

Nach Stinnes nahm Hus das Wort und führte aus
daß die Bergarbeiter zwar entkräftet durch die Hunger
hlockade ſeien und unter den ungünſtigſten Lebensmittelver
hältniſſen zu leiden haben aber trotzdement ſchloſſen
ſeien die Mehryroduktion an Koßlen durch Ueber
ſtunden zu ermöglicher aber die Arbeiterſchaft Deutſch
lands würde ebenſo wir die Frankreichs Englands und
Amerikas an und für ſich für die S r Arbeitszeit eintreten Die Kohlenfrage ſei ein internatio
nales Problem und nur durch die internationale Verſtändi
gung könne ſie gelöſt werden Die Vertreter der deutſchen
Bergarbeiter wären gern nach Spa gekommen um an dieſer
internationalen Löſung teilzunehmen und hofften zu ſa ch
lichen kommiſſariſchen Beſprechungen am
Wiederagufbau Europas herangezogen zu werden Ohne die

Arbeiter könne am grünen Tiſch nichts entſchieden werden
Die Sitzung wurde auf 34 Uhr vertagt

à

Weitere Meldungen
Spa 10 Juli Nach Schluß der geſtrigen Sitzung

traten die deutſchen Miniſter zu einer Bergtung zuſammen
zu der auch die Kohlenſachverſtändigen zugezogen waren um
die Prüſung des Beſchluſſes der Alliierten vorzunehmen Dr
Si,mons wohnte der Sitzung bei die um 5410 Uhr ihren
Anfang nahm und bis in die ſpäten Nachtſtunden dauerte

London 10 Juli
teilte im Unterhanſe mit daß die alliierten Regierungen
von der deutſchen Regierung die Ausliefer ung von
982 Perſonen gefordert haben die in einem Verzeichnis
namhaft aufgeführt ſeien Die Alliierten hätten der dent
ſchen Regierung allerdings verſprochen einen Teil dieſer
Leute durch das Reichsgericht aburteilen zu laſſen

Berlin 10 Juli Eig Drahtnachricht Der Pro
t eſt der von der deutſchen Delegation in Spa bei der Unter
zeichnung zu Protokoll gegeben worden iſt ſteht außer
halb des unterſchriebenen Schriftſtückes Er
iſt in dieſes nicht aufgenommen worden ſondern getrennt
davon protokolliert worden Eine Aenderung des Proto
kolls iſt alſo dadurch nicht verurſacht

Preſſeſtimmen zur Lage in Spa
Wie zu erwarten war wird in der Preſſe der

Rechten die wiſgridrng die die Regierung gezwungen
durch die furchtbare Lage Deutſchlands treffen mußte ſchwer
kritiſiert aber doch nicht mit großer Energie Da die zur
Deutſchen Volkspartei zählenden Mitglieder des Kabinetts
ebenſo wie die anderen Miniſter ſich der Entſcheidung von
Spa fügen ſo iſt die Veſchuldigung des Verrats an der
nationalen Sache nicht mehr ſo leicht möglich So ſchreibt
der Herausgeber der Täglichen Rundſchau unter begrüm
deten Anklagen gegen die Entente ſchließlich doch nur da
Deutſchland immerhin den Willen
Unterſchrift unterſtützen ſollte und daß die Miniſter in

Eigene Drahtnachricht Heute um

Unterhaus Vonar Law

wenigſtens verſuchen müßten den Strafbeſtimmungen die J Reich hat an 470 Mill Mk Zuſchüſſe dafür gezahlt
Unterſchrift zu verweigern Gegen dieſen Verſuch iſt gewiß
nichts einzuwenden die bisherigen Nachrichten aus Spa
laſſen ſogar einige Hoffnung daß er gelingen werde Die
deutſch nationale Preſſe kann es ſich nicht verſagen
ihrer billigen Entrüſtung über unſere Vertreter in Spa
denen ſie widerſtandsloſe Nachgiebigkeit vorwirft Raum zu
geben doch klingt auch hier der Ton nicht ganz echt

Nach den Verhandlungen über die Kohlenfrage iſt aber
auch ein weiterer Teil der deutſchen Preſſe voll von Pro
teſten gegen die Verhängung einer Zwangsherrſchaft Jn
vielen politiſchen Kreiſen iſt man der Anſicht daß als vor
läufiges Ergebnis der Verhandlungen in Spa die Durch
ſetzung des Willens des Generals Foch feſtzuſtellen iſt der
Deutſchland dem andringenden Bolſchewismus preisgeben
und auf dieſe Weiſe eine Trennung zwiſchen Nord und Süd
deutſchland herbeiführen will

Auch die ausländiſche Preſſe hält mit ſcharfen Arteilen
nicht zurück Der Nieuwe Rotterdamſche Courant
ſchreibt Die Deutſchen ſollten als Gleichberechtigte an der
Konferenztafel ſitzen und als Gleichberechtigte verhandeln
Jetzt
vor Gericht Dieſer Tage haben wir geſagt die Art und
Weiſe wie die Konferenz die Schwierigkeiten in der Ent
waffnungsfrage löſen werde werde einen Schluß zulaſſen
auf das Gelingen oder Frehlſchlagen der weiteren Verhand
lungen Jetzt wiſſen wir daß die Alliierten Erfolge er
ſtreben die ſo groß und wertvoll ſind daß ſie keine Früchte
bringen werden Denn ſie ſetzen das Beil an das Mark des
Baumes der dieſe Früchte hervorbringen ſoll t

Stockholms Tidningen erklärt Spa ſei Frie
denskonferenz Nummer zwei Dem Vorteil der direkten
Verhandlungen ſtehe das Mißtrauen der Alliierten gegen
Deutſchland gegenüber das durch das deutſche Wahlergebnis
noch erhöht ſei

Der Bericht der aus Spa zurückgekehrten Delegierten

WTVB Bexlin 10 Juli Der Reichspräſident hatte
heute vormittag mit den aus Spa zurückgekehrten Mit
gliedern der e eine Beſprechung bei der Mi
niſter Dr Geßler Staatsſekretär Albert und

General von Seeckt Bericht erſtatteten Nach all
Marine an nern m Spa gereinbarungen erörtert würde hervorgehoben
daß Lloyd George den Schwerpunkt auf die Entkwaff
nung der Bevöslkerung d h alſo das Einſam
meln der in den Händen der Bevölkerung befindlichen
Waffen legte Die Androhung des Einmarſches in das
Ruhrgebiet iſt von den Deutſchen nicht genehmigt ſon
dern nur zur Kenntnis genommen worden nachdem der
Reichsminiſter des Aeußeren ſofort erklärt hatte eine
derartige Klauſel widerſpreche dem Friedensvertrag und
dem Völkerrecht Die Schlußformel der Unterſchrift
geht infolgedeſſen nur dahin daß die deutſche Delegation
davon Kenntnis nehme und verſuchen werde en co
qui concerne le gouvernement allemands die Bedingun
ger auszuführen Lloyd George hatte aus
drücklich gner kannt daß die Deutſchen durch
ihre Unterſchrift die Strafklauſeln nicht deck
ten Es wurde weiter klargeſtellt daß bei dem Nach
druck mit dem die Einſammlungsaktion von
der Entente gemäßt dem Friedensvertrag verlangt wird
Deutſchland hier alsbald zu einſchneidenden
Maßregeln greifen müßte

Ein Jrrtum Eloyö Georges
WTVB Berlin 10 Juli Wie wir hören iſt die Be

hauptung Lloyd George die Strafbeſtimmungen
ſtänden bereits in dem von den Deutſchen unterzeich
neten Protokoll vom 10 Januar 1920 irrig Vor Unter
ren des Protokolls wurde damals von der Entente
erklärt die militäriſchen Strafmaßregeln bezögen ſichſelbſtverſtändlich nur auf die Zeit des Waffenſtinſtan
des Nach der Ratifikation des Friedensvertrages wür
den deſſen Beſtimmungen an ihre Stelle treten Der

t S ſieht als Strafmaßnahmen beiNichterfüllun s Friedensvertrages nur die Ausdeh
nung der Beſetzungs zeit nicht r des beſetzten Ge
bietes vor
Miniſter Brauns äber Frbeitsloſigkeit

Ein Vertreter des WTB hatte Gelegenheit den
neuen Reichsarbeitsminiſter Dr Brauns über
die gegenwärtige Arbeitsloſigkeät und die

n die zu ihrer Bekämpfung dienen können zu
prechen

Die Lage auf dem Arbeitsmarkt
halb weil ſchon ſeit Anfang der feeeen eineſchwere Arbeitsloſigkeit beſtehe Erfreulicherweiſe ſei die
Ziffer der unterſtützten Erwerbsloſen ſeit dem Sommer 1919

ſei beſonders ernſt des

in einem ſtändigen Rückgange begriffen geweſen Sie habe
ihren günſtigſten Stand am 1 Juni 1920 mit rund 270 000

Seit dem 1 Juni ſteige die Zahl derunterſtützten Erwerbsloſen wiederum Die Steigerung ſei
allerdings nicht ſo ſtark wie es in der Oeffentlichkeit viel
fach angenommen wird Die Kriſis wirke ſich vorläufig
vor allem in einer ausgedehnten Verkürzung
der Arbeitszeit aus e aber zu fürchten daß bei
der Fortdauer der Kriſis die Zahl der eigentlichen Still
legungen wachſen werde

zum Unrecht nicht e h
pa mit otſtandsarbeiten beſchäftigt word

iſt Deutſchland ſchlimmer daran als ein Angeklagter

d n Fpa getroffenen

330 000 Arbeitskräfte ſind nach den Berechnungen des

Die
Arbeiten haben insgeſamt 3 Milliarden Mark gekoſtet alſo
etwa das Dreifache von dem was in der gleichen Zeit an
Unterſtützungen für Erwerbsloſe gezahlt worden iſt Neuer
dings ſind die Notſtandcorbeiten in das Syſtem der pro
duktiven Erwerbsloſenfürſorge übergegangen
deſſen Grundlagen in dieſem Winter im Reichsarbeitsmini
ſterium geſchaffen worden ſind Die produktive Erwerbs
loſenfürſorge will vor allem Arbeiten unterſtützen die von
volkswirtſchaftlichem Wert ſind Die Aktion ſetzt erſt ein
Bisher ſind 17 Mill Mk an Zuſchüſſen für 271 Arbeiten
bewilligt worden die mehr als 16 000 Erwerbsloſe auf rund
vier Monate beſchäftigen werden Darüber hinaus wird
aber eine ſehr große Zahl von weiteren Unterneh
mun gen bearbeitet

Darüber hinaus iſt die Allgemeinheit verpflichtet ſich
der unverſchuldet Erwerbsloſen anzunehmen Die Er
werbsloſenfürſorge in ihrer gegenwärtigen Geſtalt
darf nur als ein vorläufiger Verſuch gewürdigt werden
Sie ſoll ſobald als möglich durch eine Arbeitsloſen
verſicherung erſetzt werden Ein Entwurf eines Ge
ſetzes liegt bereits vor Seit November 1918 hat das Reich
mehr als 700 Millionen Mark für die Erwerbsloſenfürſorge
ausgezahlt Länder und Gemeinden haben ihrerſeits weiter
700 Millionen aufgebracht Die Bedürftigkeit des Erwerbs
loſen muß in jedem Falle ſorgſam geprüft werden Ein
nahmen die er aus anderer Quelle bezieht müſſen ange
rechnet werden Eine Ausnahme iſt in den geſetzlichen Be
ſtimmungen nur für Unterſtützungen vorgeſehen die der Er
werbsloſe auf Grund eigener oder fremder Vorſorge be
zieht ſowie für Rentenbezüge Sie werden zur Hälfte an
gerechnet Die Reichsregierung hat ſich aber neuerdings
entſchloſſen noch weiter zu gehen und laufende Unter
ſtützungen die ſich der Erwerbsloſe durch eigene Vorſorge
für den Fall der Arbeitsloſigkeit geſichert hat insbeſondere
alſo die Arbeitsloſenunterſtützungen der Ge

werkſchaften künftig ganz außer Anſatz zu laſſen
Diefer Beſchluß der wird in Kraft tretenwenn nicht ſeitens der Länder die noch gehört werden
müſſen ſchwerwiegende Bedenken erhoben werden

Ein Freikorps entwaßnet

waren zu Kultivierungsarbeiten denen Anſiedlung folgen
ſollte in das Lager Gösloh im Achter Moor Provinz Han
nover gegangen Die Abgabe ſämtlicher Waffen
war zur Vorbedingung gemacht Allerlei Waffen
waren auch abgeliefert Bald ſtellte ſich jedoch der Beſitz
weiterer verheimlichter Waffen heraus Unter
Führung des Vizefeldwebels Ohmes wurden die Leute
teils aufſäſſig und drohten mit Gewalt Darauf hat O be r
präſident Noske durch Sicherheitspolizei
di e n t vornehmen laſſen Am 6 Juliwurden beſchlagnahmt 163 Gewehre 26 Kara
biner 113 Handgranaten ferner RevolverPiſtolen und Munition ſowie viel Heeresgerät Ohmes
wurde am ſelben Tage in Berlin verhaftet und dann der
Staatsanwaltſchaft in Hannover vorgeführt

Der Fuſammenbruch Polens
Reval 10 Juli Nach hier eingegangenen Nachrichten

ſind die bolſchewiſtiſchen Truppen ſüdlich von Dünaburg bis
zur lettiſchen Front vorgerückt und haben die Verbindung
zwiſchen der lettiſchen und der polniſchen Front durchbrochen
Die litauiſche Regierung iſt von den Bolſchewiſten erſucht
worden den Durchmarſch durch litauiſches Gebiet nach Polen
zu geſtatten Dünaburg das von lettiſchen Truppen auf
Aufforderung der Polen beſetzt worden war wurde von den
Letten geräumt und von den Bolſchewiſten beſetzt

Foch gibt den Polen milſtäriſche Katſchläge
Spa 10 Juli Marſchall Foch wird ſich wahrſcheinlich

heute nach Paris begeben um mit ſeinem Generalſtab Direk
tiven auszuarbeiten die er Polen geben wird Nach einer
Meldung des Matin erklärte Foch daß die Lage Polens
nicht mehr ernſt 77 ſei Er habe den Polen den Rat ge
eben ſich in der Defenſive zu halten und eine natürliche
inie zu beſetzen Polen habe eine Grenze von 3500 Kilo

meter und ſei ein junges Land das noch nicht ſo organiſiert
iſt um große Armeen zu organiſieren

Die Heitlige von Sibirien
WTVB Berlin 10 JuliReichszentralſtelle für Kriegs und Zivilge angene

teilt mit Mit dem Dampfer Lieboa trafen am
den 9 Juli zuſammen mit einem Transport Kr
und Zivilgefangener die ſchwediſchen Damen Fräulein
Olga Brandſtröm und Frau Linder ein die ſeit 1918 als
Vertreterinnen des ſchwediſchen Roten Kreuzes in Ruß
land unermüdlich gearbeitet haben Fräulein Brand
ſtröm hat während all dieſer Jahre die Fürſorge für die
Deutſchen in Sibirien enommen und ſich in auf
opfender Arbeit und allen r zum Trotz

ibirien imden Ehrennamen der eriag vonmer erworben Die beiden Damen wurden ihrem
Einteffen in Stettin offiziell willkommenreiſten dann über Sei nach c ev

Vord Fiſher F
Reichsſinanzminiſteriums im Durchſchnitt des Jahres 1919z Das Admiralität iſt heuteLondon 10 Juli Lord Fiſher der ehemalige Lord der

morgen geſtorben

Hannover 9 Juli e des er evataillons a aufgelsſt wordnetette

Drahtnachricht Die
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Deutſches Reich
Die Bekämpfung der Volksſeuchen Nach dem Brannt

weinmonopolgeſetz ſind beſondere Mittel zur Bekämpfung des
Alkoholismus aus den Einnahmen des Monopols verfügbar
Jn Anbetracht des gegenwärtigen Notſtandes auf dem Ge
biet der Bekämpfung der Tuberkuloſe und der Geſchlechts
krankheiten und der ſtarken Zuſammenhänge dieſer Volks
krankheit mit dem Alkoholmißbrauch ſollen zunächſt 500 000
Mark zu gleichen Teilen für die Bekämpfung dieſer beiden
Volksſeuchen verwandt werden Hiervon ſind nach den im
Reichsminiſterium des Jnnern aufgeſtellten Richtlinien auf
dem Gebiet der Tuberkuloſebekämpfung 200 000 Mk zur
Förderung des Fürſorgeſtellenweſens für Kurbeihilfen unterbeſonderer Berückſichtigung von Kindern und Mittelſtands

angehörigen zur Förderung der Aufklärung durch die Schule
zur Bekämpfung des Lupus und zur Veſchaffung von An
ſchauungsmaterial für Vorträge und Kurſe und 150 000 Mk
zur Förderung der Aufklärung der Bevölkerung über die
Sefahren die Verhütung und Heilung der Geſchlechtskrank
heiten beſtimmt Der Reſt hat für ärztliche Fortbildung und
wiſſenſchaftliche Unterſtützung Verwendung zu finden

Gegen den Fiſchwucher Nach einer eigenenOra äng hat der demokratiſche Reichs
tagsabgeordnete Dr Stubmann zuſammen mit dem
Abgeoröneten folgende Anfrage einge
reicht Durch die Preſſe iſt bislang unwiderſprochen
die Mitteilung verbreitet worden daß die Salz
heringseinfuhrgeſellſchaft die im Auftrage
des Reiches arbeitet eine Dividende von 900
Prosent verteilt habe Jſt die Regierung in der
Lage darüber Auskunft zu erteilen ob dieſe Behaup
tung zutrifft welchen Gewinn die genannte Geſellſchaft
überhaupt erzielt hat und in welchem Verhältnis die
Gewinne der Geſellſchaft zu dem erzielten Preiſe der
verkauften Heringe ſtehen

Beendigung des Herner Schulſtreikes Nach erneu
ter gründlicher Anhörung aller Beteiligten iſt im Her
ner Schulſtreik die Entſcheidung durch den Miniſter
für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung gefallen Es
ift ſicher zu erwarten daß auf Grund dieſer Entſchei
dung der Schulſtreik beendet wird Die Veröffentlichung
2 Wortlauts der Entſcheidung ſteht unmittelbar
evor

Ausland
Ein Vertrauensvotum für das Miniſterium Giolitti
Rom 10 Juli Agenziag Stefani r der geſtrigenKammerſitzung wurde dem Miniſterium Giolitti mit ßös

gegen 146 Stimmen das Vertrauen ausgeſprochen

Vertagung der franzöſiſchen Kammer
Paris 10 Juli Eig Drahtnachricht Die fran

zöſiſche Kammer ſtimmte mit 522 gegen 66 Stimmen dem
geren Budget zu und vertagte ſich ſodann auf den

Juli

Halle und Umgebung
Halle den 11 Juli 1920

r Ferieth h
s iſt in dieſen Tagen viel Ratens und Streitens in allen

Sonden wie man die Ferien wohl hinbringen und zu ſein ſelbſt
und anderer Heil klüglich benützen möge Jedermann ſinnieret
bin und her ob er an die See gehet oder ins Gebirge aufs Landoder in dichter Wälder Einſamkeit Und über allem Wanten
und Wackeln zwiſchen Ueberlegen und Entſchluß vergiſſet man ſo
leicht worauf es doch ankommt und hinaus will mit den Ferien
die durch Geſetzes Zwang uns auferlegt ſind und derhalben aller
wegen eines hohen Anſehens genießen nämlich darauf der gött
lichen Faulheit ſich wohl zu befleißigen dergeſtalt daß es als
ine boshafte Tat und ohngeſetzliches Auflehnen zu betrachten ſei
ſo jemand es ſich beikommen ließe die ſüße Faulheit durch ohn
eeitgemäße Emſigkeit und fürwitziges Sichabrackern ihrer Aucto
rität und hohen Würde und ihres die Lande erfüllenden Ruhmes
zu berauben und vorzeitig wieder zu verſinken in den elenden
Stand der Zwiſchenferienzeit

Auch geziemet es ſich nicht dem weiſen Erfinder der hold
ſeligen Faulheit ſeinen Ruhm zu ſchmälern ſintemal er den
Wohl und Wundertätern der arbeitgeplagten Menſchheit zuge
vlagten Menſchheit zugezählet und ſein Name bei allen Völkern
tetzo und zu allen Zeiten hochgegchtet und in aller Einſichtigen
und Redlichen Munde ſein und geprieſen werden ſollte für und
für derweilen er uns gelehret hat daß Nichtstun Müßiggang
und Sichfaulfindenlaſſen die wunder und heilſamſte Tätigkeit
und die göttliche Faulheit allen ſonſtigen Tugenden vorzuziehen
ei hingegen es wenig verdienſtvoll wäre jene ſo geplaget ſind
Dit dem dummen Arbeitsteufel dadurch in ihrem ohnehrſamen
Tätigkeitsduſel zu ſtören daß man ihnen die Arbeit gleichſam
von dem Maule wegfriſſet und ſie ſolchermaßen verdroſſen und

ganz und gar unglücklich machet
So du willſt mit gutem Erfolg der hochachtbaren Faulheit

recht und geſ icklich pflegen und ihrer allſehr bekömmlichen Wir
kungen teilhaftig werden ſo gib deſſen wohl acht daß kein Muskel
geſtraffet iſt und kein Glied vorſichtig ſich rühret als nur wenn
es dich verluſtieret Strecke dich fein aus auf weichem Pfühl oder
ſchwellendem Raſenbett oder in ſanftſchaukelnder Wogenwiege
und gähne hin und wieder kräftiglich daß man es in der Nachbar
ſchaft höret und vor Neid ob deinem Wohlſein platzen möchte
Sodann laß Braten Wein und Tobak von mancherlei Art und
Zubereitung nimmer fehlen und frohſinnige Geſellen um dich
ſein alldieweil Eſſen und Trinken ein kräftig Räuchlein nebſtGroß maulhaben der Faulheit kein Abbruch tut vielmehr an
ſwornet zu höherer Faulheit

Ein ſonderlich Vergnügen bereitet es auch wenn man ſich
vorſtellet d h wofern e dir kein Müh und Anſtrengung
vorſtellet wie die vom dummen Arbeitsteufel Beſeſſenen gar
ſehr von dem alten böſen Feind gezwicket und gezwacket gelocket
und gekitzelt werden alſo daß ſie ihm nicht zu widerſtehen ver
mögen und bald in ſeinen Fallſtricken zappeln bis ſie an Ueber

der Arbeitsſucht erkranken und ſich elendiglich zutode
n

Auf ſolche Weiſe und Manier wirſt du recht gedeihen dichründen wie ein Kapaun von ſüßer Wort mannigfach ge
ſtreichelt werden und endlich als glänzend feiſter Engel ins Para
dies eingehen allwo du zu noch höheren Zwecken der göttlichen
Faulheit pflegen kannſt in ewiger Ferienzeit A Ka

Zur Fortbildungsſchulpflicht für weibliche kauf
männiſche Lehrlinge

Die Orts Halle des Verbande iblSureauangeſcellten E Sitz Derrn bat n r der
usdehnung der Fortsildungsſchulpflicht auf weibliche kaufmän

niſche Lehrlinge und Angeſtellte bis zum vollendeten 18 Lebens

Halle die Schulpflicht für den Beſuch der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule u Halle auch auf die weiblichen kauf
männiſchen Lehrlinge und Angeſtellten bis zum vollendeten 18
Lebensjahre auszudehnen und zwar aus folgenden Gründen

Jn Uebereinſtimmung mit den kaufmänniſchen männlichen
Angeſtellten halten es die kaufmänniſchen weiblichen Angeſtellten
im Intereſſe einer brauchbaren Angeſtelltenſchaft in Handels
und ähnlichen Betrieben und im Jntereſſe dieſer Betriebe ſelbſt
für eine dringende Notwendigkeit den weiblichen Lehrlingen und
jugendlichen Handels und Bureauangeſtellten dieſelbe Ausbil
dung zukommen zu laſſen wie den männlichen Dieſe Notwendig
keit iſt bei den weiblichen Handwerkslehrlingen und jugendlichen
Arbeitern ebenfalls anerkannt und in der Ausdehnung des
Pflichtbeſuches der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungsſchule zu
23 auf die weiblichen Beſchäftigten zum Ausdruck gebracht
worden

Die unterſchiedliche Abhandlung der weiblichen kaufmänni
ſchen Angeſtellien während der Lehrzeit in bezug auf die theore
tiſche Ausbildung hält der unterzeichnete Verband ſowohl in
volks wirtſchaftlicher als auch in vrädagogiſcher Hinſicht für ſchädlich

Wir bitten daher das Ortsſtatut für die ſtädtiſche kaufmän
niſche Fortbildungsſchule vom 12 Dezember 1919 dahingehend
abzuändern daß die Schulpflicht für alle kaufmänniſchen Ange
tellten bis zum vollendeten 18 Lebensjahre in Frage kommt
ls Zeitvunkt für die Erweiterung der Schulpflicht bitten wir

den 1 Oktober 1920 feſtzufetzen
Verband der weiblichen Handels und Bureau

angeſtellten Ortsgruppe Halle a d
Farbenänderung der Freimarken

Infolge der neuen Gebükrenſätze iſt der Bedarf an den bis
ber zweifatbig gevruckten Marken zu 30 40 und 50 Pfg ſo geſtiegen daß die Reichsdruckerei dieſen erhöhten Bedarf mit den

vorhandenen Zweifarbendruck Maſchinen nicht bewältigen kann
Reue Maſchinen ſind unter den heutigen Verhältniſſen erſt mit
langen Lieferungsfriſten zu erhalten Die Herſtellung der Marken
nach den aus dem Wettbewerb gewonnenen Bildern iſt infolge
Ueberlaſtung der Reichsdrucherei und anderer unvermeidbarer
Umſtände leider noch nicht ſoweit vorgeſchritten daß die am meiſten
gebrauchten Marken ſchon jetzt durch die Neugusgabe erſetzt wer
den können Die Reichsdruckerei iſt deshalb gezwungen ſämt
liche Pfennigwerte der Germania Marke ein
farbig nen aufzulegen Bei dieſer Gelegenheit ſollen
gleichzeitig die heuen Gegenwerte des Weltvoſtverkehrs früher
5 10 und 20 Pfa die infolge der Valutaverhältniſſe auf 20 40
und 80 Pfg erhöht werden mußten in der durch die Auslieferungs
beſtimmungen zum Weltpoſtvertrag feſtgeſetzten Farbentönen
grün rot und blau gedruckt werden Es hat ſich daher nicht ver
meiden laſſen Marken abweichender Werte der beiden Ausgaben
in den gleichen Farben herzuſtellen

Um Verwechkſelnngen einzuſchränken ſollen die Marken der
neuen Art möglichſt nicht eher ausgegeben werden als bis mit
den alten Beſtänden geräumt iſt Es empfiehlt ſich daher zur
Zeit ſich nicht mit großen Beſtänden einzudecken

Statiſtiſche Ausfuhranmeldeſcheine müſſen ſeit der im vorigen
Jahre erfolgten Neuordnung der Statiſtik der Warenausfuhr auch
ringeſchriebenen Briefſendungen und Wertbrieſen nach dem Aus
lande beigegeben werden wenn dieſe Sendungen Waren z B
entwertete oder nicht entwertete Briefmarken enthalten Die
Vorſchrift deren Nichtbeachtung die Rückleitung der Briefe an
die Abſender zur Folge hat gilt auch für Sendungen unter 250
Gramm Die Ausfuhranmeldeſcheine ſind in die ger auf
zuliefernden Einſchreibbriefe und Wertbriefe mit Wareninhalt
nach dem Auslande hineinzulegen und werden von den Poſt
überwachungsſtellen denen die Sendungen vor der Weitergabe
an das Ausland von den Poſtanſtalten vorgeführt werden müſſen
ab genommen

Die Vereinigung ehem Angehöriger des Landw Jnf Regts
Nr 36 hat am kommenden Montag abends 71 Uhr im Schult

R 36 ſind herzlichſt eingeladen
Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft

Acker Röpziger Weg Pächterverſammlung Mittwoch den
gerß 71 Uhr abends im Reſtaurant Schweizerhaus Wörm

itzerſtraße

vom

Famſſten Nachrichten

Geboren Franz Saling Halle Hugo Telljohan
Halle Dr Ganzer V HalleVerlobte Hedwig Troitzſch Beerendorf Otto Groſſe Poh
ritzſch Era Sack Wiesbaden Sonnenberg Dr med Ernſt Haſ
ſencamp Halle Anna Arndt Schönwölkau Otto Schmidt
Schenkenberg

Vermählte Regierungsrat Rudolf Kalk Anng Hultzſch
Halle Ferdy Sußmann Gertrud Siegmund geb Schenke
Halle Apotheker Albert Kobe Elly Becker Halle Kurt ReichJda Sack Merſeburg Ernſt Günther Selma Meyer Halle
Willy Schoch Margarethe Dietz Halle Hugo Weiſe Gertrud
Schüller Mühle HollebenGSeſtorben Prokuriſt Richard Pfeiffer Halle Rentier C
Auguſt Schnabel Halle Kellner Friedrich Beau Halle Hen
riette Struchmann geb Ochſe Halle Marie Schöppe geb Hoff
mann Halle Friederike W Körner geb Bölke Halle Maurer
Karl Groh Benkendorf Albert Spiller Windehauſen Wilhel
mine Thumann Rordhauſen Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch
Halle Prokuriſt Walther Otto Grün Halle Lehrer Otto Leuſch
ner Halle Schloſſerlehrling Max Blankenburg Anna Lorbeer
geb Lingel Halle Frl Ella Ackermann Halle Gertrud SwietzaHalle Trudchen Vielig Halle Auguſte Krauſe geb Hinz Halle
Ww Bahnmeiſter Sophie Rockmann geb Hoppe Halle Amtsrat
Hermann Sack Halle Schuhmachermeiſter Max Bethage Halle
Paul Hoffmann Halle Lina Kirchert geb Koch Halle

Sport der SaaleFeitung
Letzte Jnformationen für Halle

Die heutigen Rennen verſprechen teilweiſe recht guten Svport
Die Vollblüter die größtenteils erſt im Laufe des geſtrigen Tages
gekommen waren gaben geſtern abend bereits Proben ihres
Könnens Von großen Leiſtungen des einen oder anderen Pfer
des war natürlich nichts zu ſeben ſo daß an wohl oder
übel auf die bisherigen Reſultate ſtützen muß Beſonders peſſi
miſtiſch ſteht man den Hinderniſſen gegenüber die für ſehr ſchwie
rig ausgeſprochen werden Es beſteht alſo die Wahrſcheinlichkeit
daß wir heute große Teberraſchungen bekommen können

Jm einleitenden Eröffnungsrennen gelten als ſichere Starter
Tromepeter G Chouan 6714 Gegner 66 Bator 644
Sandſchack 6422 Slota Lipa 6254 Sonnenburg 6014Favorit iſt der Oeſtreicher Chouan de R auf verſchiedenen
Plätzen ſchon ganz nett geſchlagen hat ir erwarten in ihm
auch den Sieger Sein gefährlichſter Gegner iſt Sandſchack der
eventuell eine Ueberraſchung bringen könnte

Das JüngerHürdenrenſien über 2600 Meter vereint folgende
Pferde am Start Occulta 60 Szellö 60 Alexis 60 Götz
von Berlichingen 60 Cantinier 60 Hier hat Götz von Ber
lichingen eine reelle Chance Seine gefährlichſten Gegner ſollten
Alerz und der Se ter ene offeno Sache en mar über3500 Meter Ginſter 75 Demetrius 7 die rouge
eng 67 Bora 67 und Hexenkind 66 nene e

jahre folgende Eingabe an die ſtädtiſchen Behörden gerichtet durchaus gleichwertige Pferde am Start die ſich ſicherlich ein
Die unterzeichnete Ortsgruppe des Verbandes der weib heißes Rennen liefern werden Den vertrauenswürdi Ein die Pr
Handels und Bureauangeſtellten bittet den t zu l bruck macht us auf uns der allerbeens im rege

heiß e ihren Zuſcenmenkunftsabend Alle Kameraden

und ſatenfe ſich mit den Hinderniſſen gut abfindet auch ge
winnen ſollte

Die Hauptnummer des Tages die Thuringia ein Jagd
rennen über 4300 Meter ſieht 6 Pferde am Start und zwar
Fips 65 Marot 60 Sperrfeuer 60 Schnucki II 60 Eilig
5714 Diamond Hill 55 Am meiſten gefällt uns Fips der

wenn er die leichtgewichtete Eilig in Schach halten kann auch
gewinnen ſollte Schnucki II könnte dafür ſorgen daß es eine
Ueberraſchung gibt

Das Teich Jagdrennen bringt nur 5 Pferde an den Ablauf
Es werden ſich ſtellen Les Graviers 75 Diamond Hill 72
Manchem 7114 Moſaique 6976 Protea 69 Nachdem alſo
Königſtein nicht an dem Ablauf erſcheinen wird ſollte es Manchem
wirklich nicht ſchwer fallen das Rennen nach Hauſe zu bringen
Vielleicht könnte aber auch Diamond Hill den längeren ziehen

Der Sommergusgleich über 1400 Meter hat das ſtärkſte Feld
aufzuweiſen Es ſollen ſtarten Mackenſen 60 Aar 58 Anti
lope 5612 Sarpe 55 Oberon 54 Sauſewind 33 Marfa

Falkenhayn 50 Corinne 48 Herenkind 48 Granit
4514 Hier den Sieger herausfinden iſt wirklich nicht leicht

Corinne trifft hier weichen Boden vor der der Stute ſtets ſehr
gut zugefagt hat Ob ſie aber an Klaſſe an Aar Sauſewind und
Oberon heranreichen wird möchten wir ſtark bezweifeln Jn
letzterem ſuchen wir auch den Sieger der vor allem Granit mit
dem Federgewicht zu beobachten hätte

Den Schluß des Rennens bildet der Preis von Torgau ein
Jagdrennen über 3200 Meter Hier erſcheinen Jringa 74
Willibirg 70 Gallipolli II 69 Hexenkind 6624 Schwere
nöter 6524 und Grübchen 6118 Unſer Vertrauen in dieſem
Rennen trägt Grübchen Die Stute hat ein leichtes Gewicht und
müßte eigentlich mit dieſer mäßigen Geſellſchaft fertig werdep
Gefährlich könnte höchſtens Jringa werden

Vermiſchtes
Ueber die furchtbare Exploſion der Pulverfabrik

Winterholler in Stephanskirchen bei Roſenheim wird ge
meldet Der Blitz ſchlug in die Zündſchnurfabrik wo
größere Mengen Minen Granaten und Handgranaten
zur Entladung lagerten Jnsgeſamt erfolgten ſieben
große Exploſionen In dem 156 Stunden entfernten
Roſenheim wurden tauſende von Fenſterſcheihen zer
trümmert hunderte von Dächern abgedeckt und im be
nachbarten Walde hunderte von Bäumen entwurzelt
Von dem an der Unglücksſtelle vorbeifahrenden Schnell
z e wurden ebenfalls die Fenſterſcheiben zertrümmert

ücklicherweiſe befand ſich niemand in der Fabrik Durch
unglücklichen Zufall wurde jedoch ein von den Löſch
arbeiten heimkehrender Fabrikarbeiter von einem
S erſchlagen Ein zwölfiähriger Knabe wird
vermißt

Doppelkindermord Auf dem Kirchhof der Nicolai
und Marienkirchengemeinde in der Prenzlauer Allee 7
in Berlin wurde von Arbeitern hinter einer Gräber
reihe ein Pappkarton gefunden die die Leichen eines
neugeborenen Knaben und Mädchens enthielten Beide
ſind nach ihrem äußeren Befund gleich nach der Geburt
getötet worden Die kleinen Leichen wurden beſchlag
nahmt und die Nachforſchungen nach der unnatürlichen
Mutter ſofort eingeleitet

Gefaßte Scheckſchwindler Einigen Betrügern gelang es bei
Warſchauer Banken für annähernd zwei Millionen Mark falſche
Schecks auf Berliner Banken zu diskontieren Sie kauften auf
dieſe Schecks für über zwei Millionen Mark Brillanten Es ge
lang dem volniſchen Unterſuchungsamt die Betrüger an der
Grenze feſtzunehmen Die Brillanten waren in alte Wäſche ein
genäht

Große Zucker und Brotmarkendiebſtähle Wie der Kreis
ausſchuß des Lundkreiſes Gelſenkirchen mitteilt ſind im Gebiete
des Landkreiſes erhebliche Zucker und Brotmarkendiebſtähle feſt
geſtellt worden Bisher ſind neun Perſonen verhaftet und dem
Landgericht Eſſen zugeführt worden

Provinzial Nachrichten
Für Preußen

S Erfurt 10 Juli Jn einer vor kurzem in Erfurt ſtattge
fundenen Verſammlung der Handwerksmeiſter des Regierungs
bezirks Erfurt und Kreiſes Schmalkalden kam wieder einmütig
der Wille zum Ausdruck weiterhin an Preußen feſtzuhalten und
jeden Verſuch einer Angliederung an Thüringen energiſch zurück
zuweiſen Die Gefahr an ein Großthüringen angeſchloſſen zu
werden ſei noch keineswegs beſeitigt Nach wie vor ſcheinen
Kräfte am Werk zu ſein zur Bildung Abrundung und wirtſchaft
lichen Kräftigung Großthüringens preußiſche Gebietsteile heran
zuziehen Wenn auch unter der Macht der letzten politiſchen Er
eigniſſe und den wochenlangen Vorbereitungen auf die Reichstags
wahl die thüringiſche Gefahr in der Oeffentlichkeit durch die
Preſſe kaum mehr erörtert wurde ſo gelte es wieder von neuem
ein wachſames Auge auf die großthüringiſche Bewegung zu haben
und immer wieder gelegentlich von Verſammlungen und Zuſam
De lnſten in kraftvollen Entſchließungen für Preußen einzu

eten

Für den ElſterSaaleKanal

Leipzig 10 Juli Die Leipziger Handelskammer pro
teſtiert in einer Entſchlicßung gegen die erneute
anſetzung Leipzigs bei den Verhandlungen et Ver
reichlichung der Waſſerſtraßen Die Kammer fordert in
Uebereinſtimmung mit dem Rate der Stadt Leipzig daß das
Reich ſich verpflichte auch den Elſter Saale Kanal zu bauen
und die Kanaliſation der Saale durchzuführen und damit
ſMaſtg ſhare Waſſerſtraße von Leipzig nach der Elbe zu

en

w Froſe 10 Juli Das Straßenräuberweſen wird in der hieſigen Umgebung zur reinen
Landplage Als am Donnerstag abend gegen 11 Uhr der
Kutſcher des Oberamtmanns Schmidt Reinſtedt von
hier zurückfuhr ſprangen unweit der Feldſcheune drei
Männer aus dem Graben hervor und verſucht
Gefährt aufzuhalten Der Kutſcher hieb auf die Pferde
die anfangs ſcheuten ein und entkam während ihm die
Straßenräuber mehrere ſcharfe Schüſſe nachſandten die
aber alle glücklicherweiſe ihr Ziel verfehlten Seit
kürzeſter Friſt iſt dies der fünfte Raubüberfall in der
hieſigen Gegend der bekannt geworden iſt

Herzberg 8 Juli Der Viehmarkt war r tarkbeſugt Es waren etwa 300 Pferde und 2 Fohlen aufg er

Auch auf dem Ferkelmarkt waren etwa 400 Stück Ferkel zum Ver
kauf geſtellt Die Kaufluſt war mäßig und ſo kam es daß für
die r 12 000 Mk und für Ferkel 50 120 Mk das Stück

lt wurden
e Bismark Altmark 10 Juli Zur Pferde und

Fohlenverſteigerung des Pferdezuchtverbandes der Pro
pir en waren 56 Tiere angetrieben Für das Zuchtmaterial
hie We die t im allgemeinen auf der alten Höhe während

für Arbeitspferde weiter fielen Der Beſuch war ſehr
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f Jena 10 Juni Dei und die Univerſität Jneiner Betriebsverſammlung der Geſchäftsangehörigen der Firma
Karl Zeiß wurde eine Entſchließung angenommen die den Be
triebsrat auffordert Feſtſtellungen zu machen in welcher Höhe
die Univerſität Jena und andere Anſtalten aus dem Ertrage der
Arbeit der Zeiß Werke die Exiſtenzmittel beziehen

Bernburg 10 Juli Ein gefährlicher Burſche
hatte ſich in der Perſon des Handlungsgehilfen Paul Ehrhardt
aus Altong vor der Strafkammer in Bernburg zu verantworten
der jetzt eine fünfsehnjährige Zuchthausſtrafe verbüßt Er hatte
im Dezember 1916 bei verſchiedenen mitteldeutſchen Zeitungen
Einbrüche verübt Auf ſeiner Reiſe war er auch nach Bernburg
gekommen wo er in einer Sonntagnacht mit einem bisher nicht
ermittelten Genoſſen den Geſchäftsräumen des Anhalter Kuriers
einen Beſuch abſtattete Das Unternehmen den Geldſchrank auf
zubrechen mißlang Jn Berlin konnte Ehrhardt gefaßt werden
Bei dem Transvort ins Zuchthaus befreite er ſich durch eine unge
mein waghalſige Flucht Die Bernburger Tat beſtritt er zunächſt
Reuerdings aber hat er ſich zu einem Geſtändnis bequemt weil es
ihm nicht mehr ſchaden kann da er die Höchſtſtrafe von 15 Jahren
Zuchthaus ſchon auf dem Buckel hat und jede weitere Strafe in
die 15 Jahre eingerechnet werden muß

4 Baalberge 10 Juli Feuer Auf den Che
miſchen Düngerwerken am Bahnhof Baalberge brach
geſtern abend in der achten Stunde Feuer aus Die
neuerbaute Trockenanlage über dem Keſſelhauſe iſt völ
lig niedergebrannt
rettet

Bad Salzbrunn
dernach Aufhebun
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r
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Handel Gewerbe und
Berdiwer Börse

vom 10 Juli 1920

Die anderen Gebäude wurden ge

leſien Wie zu erwarten war iſt
äſtigen Aufenthaltsbeſchränkung

uzug eingetreten daß die Kurgäſtezahl
in wenigen Tagen auf beinahe 3600 er iſt
dervolle Witterung begünſtigt den 2
in keiner Weiſe durch Streikgefahr oder Lebensmittel
unruhen beeinflußt wird Hotels und Logierhäuſer
wetteifern den weitgehendſten Anſprüchen in Woh
nung und Verpflegung bei mäßigen Preiſen zu ent

Täglich gute Konzerte der Kurkapelle Thea
Sinfoniekonzerte

eranſtaltungen anderer Art ſorgen für reichliche
Künſtlerkonzerte

verkehr

Wun
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mendorfer a egelin Hupierfabri k S88,00 teoAnbelter Kohlenw 221,00 ser Braun kAnnaberger Steingut 868,00 Westeregeln Alkali 609,00
Badische Anilin 484,00 Wittener Gußstahl 926,90

r 224 50 z e 142,00er Masc e u 220 50 e er sch 470,00Bismarckhütte sS81,25 Zellstoff Walthot 829 002

h 245,00 Otevi Minen 80,50em Buckau 408,00
Tendenz befastigt

eLeipziger Börse
Heere g Leipzig den 10 Juli 1920
allesche Zucker Raffinerie 286einiger Malzfabrik Schkeuditz i

Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 160,00Manslelder Gewerksc haſt 8160,00
Portland Zementiabrik Halle 1447 7 44,60Prehlitzer Braunkohlen 1110,00Priorit i660,00e wrnnne

Mittoldeutsche Privat Bank G

C

Börſen Stimmungsbild
Berlin 10 Juli Unter dem Eindruck der neuen Forde

rungen der alliierten Mächte hinſichtlich der Kohlenlieferungen zur Zerſtörung oder Auslieferung beſtimmt war

leiſten Nach dem Petit Pariſien wurde der Vorſchlag
Grabskis bei den Deutſchen Munition kaufen zu dürfen ey

von
trug die Vörſe bei ungleichmäßig und überwiegend ſchwacher Alliierten abgeſchlagen da der Friedensvertrag von Ver
Kursbildung ein ausgeſprochen unregelmäßiges Bild zur Schau ſailles ſolche Abtretungen nicht erlaube
doch befeſtigle ſich die Stimmung etwas im Verlaufe als Erdöl
aktien von 1500 bis 1700 und Deutſche Petroleum bei lebhaftem
Umſatz von 863 bis 877 ſtiegen und am Montanmarkte die an
fänglichen Rückgänge ziemlich wieder hereingebracht wurden Jn
ihrer Geſamtheit kamen die Kursbildungen nach oben und unten
nur ſelten über 5 Prozent Argo und Adlerwerke notierten 15
Theodor Goldſchmidt 22 Prozent höher Rheiniſche Braunkohlen
waren dagegen 11 Prozent niedriger Von Abankaktien waren
Deutſche Bank 3 von öſterreichiſchen Werten Südbahnen und
Prioritäten um 2 Prozent gebeſſert Am Rentenmarkt hat ſich
ſonſt nichts geändert Das Geſchäft wurde bei leichten Schwan
kungen weſentlich ſtiller

Deviſenkurſe
Berliu 10 Jul

Die amtlichen Notierungen für telegraphiiche Auszahlungen ſtellen
n an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marh
wie folgt

eute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1348,65 1351,35 1343 65 1346 35
Brüſſel Antwerpen 342,65 342,25 343 65 348,35
Chriſtiania 634 35 685 65 629,85 6830 65Kopenhagen 636,85 6838,1 5 831,85 6882,15
Swchholm 854 15 858,756 844 3415,85Helſingfors 157 50 187,70 16s,30 57talien 228 75 22925 228,75 229,26ondon 15 1,85 152 15 150,85 150 65New Vork 38,45 88,55 37,855 38,55aris 22 222 28 316,85 317,35chweiz 664,80 s 70 681 80 0Spanien 616,85 618,15 611,90 818,10Wien alte d 21,47 21,58 21,371 22 3DeutſchOeſt abgeſt 26,1 2 26 18 26 12 26,1 8Prag 84,90 85 10 834,65 684,85Budapeſt 23,67 283,63 283,657 23,63Bulgarien rKonſtantinope i JProduktenbericht

Berlin 10 Juli Jnfolge der geſtrigen Preisſteigerung
lag heute etwas mehr Angebot am Hafermarkt vor ſo daß die
Plile bei ſtillem Geſchäft ſich nicht ganz behaupten konnten Von

ülſenfrüchten zeigte ſich etwas mehr Nachfrage für Viktoria
erbſen in denen das Angebot knapp geworden iſt
reichliches Angebot vor

Metallnotierungen

Berlin 10 Juli Amtliche Notizen
Kilogramm inländ Hafer loko ab Speicher frei

Jn Stroh lag

Preis für 1000
Wagen A

loko ab Bahn A ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2500
bis 2460 M Tendenz matter

Die Girozentrale für die Provinz Sachſen Thüringen und
ine Anhalt in Magdeburg eröffnet in Weimar eine Zweig

elle
Schnellpreſſenfabrik Frankenthal Albert K Cie G Die

Verwaltung beantragt für 1919/20 die Verteilung einer Divi
dende von 16 Proz gegen 7 Proz im Vorjahre

r WLetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Staatsſekretär Albert über die Vor
gänge in Spa

WTB Berlin 16 Juli Drahtnachricht JmHaushaltsausſchuß des Reichstages machte heute der Staats
ſekretär Albert über die Vorgänge in Spa folgende Mit
teilungen Es war ein Ergänzungsdiktat zu dem in Ver
ſailles diktierten Frieden Der Reichskanzler hat nicht wie
in der Preſſe vielfach geſagt wurde einen Wink bekommen
daß die miliätriſchen Fragen zuerſt herankommen würden
Die Entente hat ſich für dieſes Verfahren auch erſt am letzten
Tage und zwar aus taktiſchen Gründen entſchloſſen Jn
unſerer Preſſe iſt die Frage aufgeworfen worden warum die
Frage der Sicherheitswehr nicht energiſcher behandelt wor
den ſei Demgegenüber iſt zu bemerken daß wir keinerlei
Verhandlungs und Entſchlußfähigkeit hatten Der Vor
ſitzende hat die Verhandlungen mit rigoroſer Schärfe ge
führt indem er nur das zu erörtern geſtattete was er er
örtert zu haben wünſchte Die Leitung hatte Lloyd George
wenn auch formell der belgiſche Miniſter de la Croix den
Vorſitz führte wie jetzt die Verhandlungen über die Kohle
in den Händen von Millerand liegen Der ſpringende Punkt
der Verhandlungen war nicht die Zahl der Reichswehr
truppen ſondern vielmehr die Entwaffnung der Be
völkerung Gelegentlich fiel ſogar die Bemerkung daß
egenüber dieſer Frage die Zahl der Reichswehrtruppen an
edeutung zurückträte Es iſt dann das Agrement unter

ſchrieben worden Die deutſche Delegation hat dabei keinen
Zweifel darüber gelaſſen daß ſie ein Recht der Alliierten
zum ſofortigen Einmarſch entgegen dem Friedensvertrag von
Verſailles unter keinen Umſtänden unterſchreiben könnte
einmal weil es dem Friedensvertrag widerſpricht und zwei
tens weil zur Aenderung des Friedensvertrages die Zu
ſtimmung der geſetzgebenden Deutſchlands not
wendig geweſen wäre Es iſt eine Formulierung gefunden
worden die dieſem Standpunkt der deutſchen Regierung da
durch Rechnung trägt daß der Schlußſatz lautet Die deutſche
Delegation nimmt von der Entſcheidung der alliierten Re

irger Kenntnis und wird die Bedingungen ausführen
oweit die deutſche Regierung in Betracht
ommt Dieſe Faſſung iſt gewählt worden um dadurch

klarzuſtellen daß der dritte Punkt des Abkommens bei dieſer
Formulierung nicht durch die Unterſchrift gedeckt iſt Lloyd
George hat mündlich ausdrücklich anerkannt daß die deutſche
Delegation durch Unterſchreibung des Agrements nicht an
erkenne daß die Alliierten ein Recht zum Einrücken
hätten Das mußte auch aus dem Protokoll hervorgehen
das die Alliierten über die Verhandlungen feſtſtellen auf
das wir aber keinen Einfluß haben

Die Alliierten und die polniſche
Beörängnis

Spa 10 Juli Havas Jn Anweſen des MarUs Foch hatte heute der Weäniermianeeit von Polen

rabski mit Lloyd George und Millerand eine wichtige
Unterredung Er erſuchte um eine Jntervention damit das
im Aufbau begriffene Polen nicht von den Volſchewiſten er
drückt werde Lloyd Eeorge und Millerand erklärten
Grabski daß es ſchwer halte Polen materielle Hilfe zu

Dagegen ſind die
franzöſiſchen die engliſchen und die italieniſchen Regierungen
bereit in ihren Parlamenten die nötigen Schritte zu unter
nehmen um eine Hilfeleiſtung für Polen zu erlangen

de

Keue Havas Melöungen über die Freitags
Beſprechungen in Spa

Der erſte Händedruck
Spa 10 Juli Jn dem in der geſtrigen Vormittags

ſitzung unterzeichneten Abkommen ſind wie die Agence Havas
mitteilt die Maßregeln für eine eventuelle Beſetzung neuer
Gebietsteile im Falle der Nichtausführung der Bedingungen
angeführt ebenſo die Beſtimmungen über See und Luft
ſchiffahrt Das ſchließlich von den Deutſchen unterzeichnete
Programm umfaßt fünf große Schreibmaſchinenſeiten mit

4 h

dem engliſchen Text in der linken und dem franzöſiſchen in
c L 2der rechten Kolonne

erJn der Frage der Koblenlieferungen herrſcht unter den
Alliierten einem Havras Telegramm zufolge ebenſo volle
Uebereinſtimmung wie in der Entwaffnungsfrage was in
der Ankündigung von Nepreſſalien als gemeinſame Ent
ſchließung zum Ausdruck kam Dem Unterſtaatsſekretär
Bergmann der für mildernde Umſtände angeſichts höherer
Gewalt eintrat antwortete Millerc t der Widerlegung
der vorgebrachten Daten gte mit Zahlen wies au
die Entſchädigungspflicht der Deutſchen für die zerſtörten

S 5 J M 4Gruben hin und verlangt die En g der Delegierten
Danach ſoll Deutſchland das Vorrecht Frankreichs auf Liefe
rung von Kohlen anerkennen Frankreich ſind jährlich
18 illionen Tonnen zu liefern davon 1,4 Millionen
monatlich für die zerſtörten Gruben der Reſt als Erſatz für
die Kohlen die Frankreich vor dem Kriege kaufen mußte
Bevor Deutſchland ſeinen Nachbarn Koßlen verkauft muß
es die Bedürfniſſe Frankreichs befriedigen
bereit iſt den Wert derjenigen Kohlen in L
vergüten über die Deutſchland außerdem ve
Die Kontrollkommiſſion in Berlin wird ſich
das Lieferungsprogramm von den Deut

das übrigens
ebensmitteln zu

rfügen kann
jeden Monat

ſchen vorlegen laſſen
Aufträge ſind erſt nach ihrer Genehmigung ausführbar Jm
Falle der Nichterfüllung dieſer Beſtimmungen oder der Täu
ſchung wird dieſe Kommiſſion der dergutmachungs
Kommiſſion Zwangsmaßnahmen vorſch Die Wieder
gutmachungs Kommiſſion wird den alliierten Regierungen
die Sanktion unterbreiten

Der Sonderberichterſtatter Hapas er
wähnt daß zum erſtenmal ein Händedruck zwiſchen den

5 r ApeonroHer v
Alliierten und den deutſchen Delegierten gewechſelt wurde
Lloyd George wechſelte einige Worte mit Dr Simon s

gadDDieſe Szene ſpielte ſich ganz natürlich

Einmütiges Bekenntnis zum Deutſchtum
Allenſtein 10 Anli Die Vorbereitungen für die

Abſtimmung in Oſtpreußen find faſt vollſtändig beendet
Geſtern hat in Neidenburg ein deutſcher Tog ſtattgefunden
wobei wie bei faſt allen derartigen Veranſtaltungen die
geſamte Bevölkerung ein einmütiges ekenntnis zum
Deutſchtum abgelegt hat

Keine Kohlenlieferung an die kriegsführenöen Polen
Hindenburg 109 Juli Eigene Drahtnachricht

Der Arbeiter und Betriebsrat der Königin Luiſe Grube He
ſchloß entgegen einem Proteſt der polniſchen Berufsvereini
gung und entgegen dem Kohlenverteilungsplan der inter
alliierten Kommiſſion mit großer Mehrheit daß keine
Kohlen der Grube an das kriegführende Polen und nach
Ungarn ausgeführt werden

Franzöſtſche Munition für Polen
Warſchau 10 Juli Eigene Drahtnachricht Fran

zöſiſche Munitionszüge von Schwarzen begleitet ſind heute
hier eingetroffen als erſte Folge einer langen Konferenz
zwiſchen dem Stabschef Hallers und dem Leiter der hieſigen
Militär kommiſſion Jllorys Ein Entwurf fordert die
1870/71 geborenen Offiziere zum Eintritt in die Armee auf
a yfwiniges Meldungen laufen in ſehr großer Zahl
ein

Polniſche Obſtruktion
Danzig 10 Juli Eigene Drahtnachricht Jm Aus

ſchuß für auswärtige Angelegenheiten der verfaſſunggeben
den Verſammlung erklärte bei der erſten Leſung des Ent
wurfes für die Konſtitution der Wortführer der polniſchen
Fraktion daß dieſe die weitere Mitarbeit an dem Entwurf
ablehne da das Parlament auf die polniſchen Vorſchläge
ar nicht eingegangen ſei Gemeint iſt der vom Parlament
ür undiskutierbar gehaltene Entwurf für die e ſie
der Danzig kurzerhand als polniſch aber nicht als Freiſtadt
betrachtet

Der preußiſche Verfaſſungsentwurf
WTVB Berlin 10 Juli Drahtbericht Der Verz

faſſungsausſchuß der Se Landesverſammlung
beendete heute die erſte Leſung des Verfaſſungsentwurfes
Der abgeänderte Entwurf geht nun zunächſt an die
Fraktionen Jm September wird die zweite Leſung vor
genommen

Verſchiebung der Finanzkonferenz
Brüſſel 10 Juli Nach einer Zeitungsmeldung aus

Spa ſoll die internationale Finanzkonferenz die ſi
hätte in Brüſſel verſammeln ſollen auf ein ſpäteres Datum
verſchoben worden ſein

Verantvwortlich f d polit Teil G u
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungsbeilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt
Verlag Saale Zeitung G m b H Halle Druck Zeitungs

verlag und Druckerei Otto Hendel

logisch durch Sa

ehe
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Ark Tochfo uTor r chfolger ſianau
General Vertreter Otto Mende Leipzig Berggartenstrasse 25

353 auherdem welche eine nur für ſie beſtimmte Unterſtützung
Amtliche Brkanntmachnungen notwendig haben Heilſtätten Ferienaufenthalt uſw Bekanntmachung
e roird bis zum vollendeten 18 Lebensjahre dem ſtädtiſchen Jugend Gemäß S 11 der Schiedsmannsordnung ſind die Geſchäfte des

e amt übertragen n h h Frnirt Serrn n n ir Dieſe Zuſtändigkeit erſtreckt ſich auf Grund geſetzlicher Vor 10 Auguſt d Js dem iedsmanne des 25 Bezirks Herrn KaufOrtsſtatut im Einzelfalle bis zur Erreichung der Volljährigkeit Das mann Rudolf Schöps hier Geiſtſtraße 59/60
betr die Ausübung der Fürſorge für die Armenkinder e Fewendig ſnä gen n e e h Bek et
Auf Frun des rn 3 bung de 2 anntuta r Verbeb deGeſetzesſammlung S 261 und der 88 2 un s u i ichtigkeit des rs auf dengar 1671 betr die Ausführung des Bundesgeſetzes über den s 2 du wer um W e We werden am 11 Juli von nach

Unterſtützungswohnſitz Geſetzesſammlung 1871 S 130 wird in Ab An Stelle der in der Armen und Waiſenordnung genannten mittags 12 Uhr ab bis zur Beendigung der Rennen die beiden
änderung des Ortsſtatuts vom 17 Mai/21 Juni 1912 betr die Verwaltungseinrichtungen treten die in der Geſchäftsanweiſung Eliſabethbrücken für den Perſonenfuhrverkehr geſperrt Alle aus
Verwaltung des Armenweſens der Stadt Halle a S folgendes für das Jugendamt Gemeindebeſchlüſſe vom 21 11 1913 und 3 der Stadt kommenden Perſonenfahrzeuge haben zum Zwecke des
Ortsſtatut erlaſſen 11 1919 beſtellten Organe Ent und Beladens in der Hafenſtraße aufzufahren ſofern ſie es

s 1 r er äh 4r Frre v d den n 727 8i röllwitzer Brücke zu nehmen iter wird darauf hingewieſenDie Verwaltung der Unterſtützungsangelegenbeiten Minder Dieſes Orts t am J sffentli daß zur Verhütung von Unfällen und Sachſchäden Anſammlungen
jähriger ieſes Ortsſtatut tritt am Tage nach ſeiner Veröffentlichung 8in Kraft auf den Brücken unter keinen Umſtänden geduldet werden können1 welche gemäß S 1773 BGBV einen Vormund haben und daß allen Anordnungen der Polizeibeamten zur Durchfüh2 bei welchen die Sorge für die Perſon des Kindes nicht durch S alle den 19 /23 Avril 1920 rung dieſer Maßnahmen unbedingt Folge zu leiſten ift
die dazu Verpflichteten ausgeübt wird Der Magiſtrat Seydel Velthuyſen Halle den 6 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung W

c Treffpunkt aller Sportfreunde N e Tepariere alle
5

d Krebwachien S4 W S

Gr Ulrichstr e Gr Ulrichstr Franz G SchuhHedwigſtr 3 Tel 2494Erstklassige Wein und Likörstuden

Barbetrieb Dezente Musik eV Fernsprecher 4913 Bruno Krüger m et allbettenStahldrahtmatratzen Kinder
betten Polſter an Jedermann
Kalalog frei EiſenmöbelWintergarten e SMagdeburgerstrasse 66 lC 2 x Verlag Paul Wache Telegr Adr NoftgeldS ä A e Breslau I e de Sammler verlangt PreisliſtOhlauerstrabe e el De lofon Ring 2639 über ausländiſche Gelder beiTrefſfpumnlct S r T e e eP e Deutsehands anerkannt beste e n t in wenigen Monaten die S rtüch

e raussagen unter allen zeitungen enach dem Rennen S ren Wovawat n e chenert eS z S SS c x 20 e H Schnee Nachfz e 24 t e Gr Steinſtr 84
e e d darunter Komponist 100 31 Bberesche 133 28 Seigneur 63 21e R e e Br h e e Meinhard 88 17 Wanderfalke 94 24 Pelcherr 78 19S Armenier 63 26 Freilauf 100 28 Plieger 54 17
e S Wintersaat 67 18 Herold 51 16ß S Sporling 309 41 Rosenbusch 98 17 Porsicus 59 16 S
h f ß h t e v Es gibt Keine Information die mit solcher Sicherheit9 u I 9 J ß g e r r v jeden Sportsfreunct Aber die Rennen orientiert t 4
vornehmes F u im Kurzentrum S innnnnninmnzennnnunnnm Grösstes Aafsehen in den sportskreisen S ach

eu renoviert S vr S khr üle Rennen zu Halle Berefts ersehlentn u an des Zeitungsverkaufsstellen er Firmen 31c rot n u a Kuren in Be S m 5 i t 32 za t S S z 9 Torfstreu 2o n Thür S BI irrt n un e in Waggoniadungen lieter 4S 7777 e S BKernhard Mattfeld zu haben d h Nug Flemeyer 3Stahlbad Alexisbacd Harz Kein Sportsfreund darf ohne diese beiden nformationen dis Rennen besuchen Brewen Poia S

t s n e ar v 20 M 4757Pensionshaus Villa Nova e eeeeeegeeeeeeeee Hoſenträger Sz e e ereeehereee h 2Gute Verpflegung Pensionspreis Mk 25 an ha ad a e h Sehr große Auswahl 8Anfragen an P Schwilesau r e 2früher Kurhaus Alexisbad 25ren und Krone do y 7u e e e 93 2 Infolge Jnbetriebnahme unſeres Aus OKranke und Erholungsbedürftige Geschlechtsleiden u e
j S e 2 g e SJ suobt ottung Thüringen m J Jalousign i vreralt und chronische Weißfluß Pollutionen 2 ſchwere belgiſche Arbeitspferde

S u Erholung in Doutschlands S yefern u reparieren l Hannesschwäche ianden nachweislich dauernde g J 2J Nähere Auskünfte und Prospekte verszenden folgende Heilanstalten welche Heilung ohne Quecksilher o Einspritzung o S 2 Rollwagen 1 Leiterwagen s
3 individuelle Behandlung bei sergfältiger Verpflegung gowührisſaten fram ßüdolph 400 s Berufsstörung d unschädliche Rräuter c S
S a 2 hei Weimar Dr Starcke s Sanatorium los erthy Kuren Aufklär Brosch nach Dr med Hermann Gußw er z e Halle n 5M BAD BA M Thar Wald Dr Schulze sSanatorium AmGo z Krausenstrasse 16 mit vielen Dankschreiben versendet diskret gegen S D 2i eigenen e et e nern von 5 Aarh öhmo K Co G m b 95 z San Ra mer 7 h t e V eSanat u bot h M A Timm Hannover Münzstraße 6 t te c Arnlerieſtraße sz San Hat Dr Lota Woldaanatorinw e ueunR Pr rn b eSache Mein San Rat Dr Fanes Senator gebrt s Ligts e e Dr feellener Heuanetan 9 auch

o Dr Roieher s Kuranetalt Oberhof auf 2 2h 2 TeilzahlungH Lücders Mitielſtr 9/10 S 72a Geſchlechlskrankel a ee T enürtonen ter Familien Nachriächt SRaſche Hilfe durch giftfreie Kuren in unserem n SHarnurs r riſcher auch veralteter Aus für Leihbibliothek fofort e S SHarnröhrenleiden Aben eher Friſt geſucht Verkehrs hoher ſe Krosshandluae e e e S S
Syphili e eng gang Queck Vorſtellung n Halle a 8 Lehwetsohkestr 39 Nach jehrelangem schwerem Leid 5 5

e Sugeegee er hMannesſchwäche n ar ahne Sr ptr leseraum Arte h ist heute morgen 9 7 unsere liebe 87Uber jedes d dret Leiden iſt eine ausführl Broichüre erſchienen z Mutter Schwieger und rossmutter 7 2mit zahlreichen arztlichen Gutachten und bunderren freiwilligen S W 2Dantkichreiben Gehenier h m e Cir Ulrichstr 52 i e S Sund Speien in verſchloffenem Doppelbriet ohne Auforuck dur Z u r DSpezialarzt Dr med Bammann Berlin G 77 6 In verkaufen d ne e e e e leere n al ver Ia ver
Polsdamer Straße 123 B Skanaze r Sir e 4 y e D e 0 I d S HGenaue Angar de e e die richtige Leihbiblig g e geh Meye sBroſchüre aeſe erden kann och Il r Sne en e u her 30000 Bände Empfkehle in großer Auswahl im Alter von 68 Jahren sanft entschlafen

e und guten Preis Ständige Ergänzung I Bettatellen mit Natraiz Sofas Schränke Im NamenOffene Stellen e G wenn et a durch die Vertikos Küehen der trauernden Hinterbliebenenhen mohligstonn besten Bequeme Seilzahlungen re
Nebenverdien ern Für Landhäuſer unb Meuerscheinun on Oräfestraße 10 zſonſtige Grundſtücke aller Art 8 Hal Sr 2 all e den 10 Juli 1920 Sbis 1000 M monatl leicht zuhauſe ohne Vorkenniniſſe J habe viele zahlungsfähige Jedermann kann l sDauernde Erxiſtenz Näheres auf briefl Anfrage durch J Käufer an der Hand Kein e ſchdaselbatBücher i ß Die Beerdigung ſindet Olenctag um 3 Vhr eBern ein Vorſchußh neueren aus leihen Gr Ulrichstrasse 4 1 l tage m der Kapelle des Südfriedholfes aus statt serfelde Poſtfach 451 Eduard schlag BerlinN h u m anSchönhauſer Alles 1346 n m t
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